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Kalbe Arbeit
Die in der Thronrede angekündigte Novelle zum

Reichsſtempelgeſetz zur Reform der Börſenſteuer iſt
dem Reichstag noch nicht zugegangen aber über den
Inhalt der zu erwartenden Vorlage ſind jetzt in der Nordd
Allgem Ztg Mitteilungen veröffentlicht worden Danach
hält die Novelle die derzeitigen Steuerſätze auf
recht Die Vorlage verfolge im weſentlichen nur den Zweck
tunlichſter Hebung des Arbitrageverkehrs der ſich
bedauerlicherweiſe von Jahr zu Jahr verringert habe Der
Anſchaffungsſtempel ei Arbitragegeſchäften
ſoll daher herabgeſetzt und auch für die Reportgeſchäfte
welche u a bei der Prolongation von Arbitragegeſchäften
eine Rolle ſpielen die Umſatzſteuer um einen gewiſſen Be
trag ermäßigt werden Da die Arbitrage in ausländiſchen
Wertpapieren vielfach durch den Effektenſtempel 21 vom
Nennwert beeinträchtigt werde weil der Arbitrageur für
die Lieferung ausländiſcher bereits mit dem Reichsſtempel
verſehener Papiere erhöhte Preiſe zahlen muß ſo will der
Entwurf geſtatten daß die Steuer für die ausländiſchen
Papiere vor deren Einführung auf den deutſchen Markt
in einer Summe die auf Grund von amtlichen Schätzungen
feſtzuſtellen wäre bezahlt und ſomit die einzelnen Stücke
ohne Entrichtung des Effektenſtempels in das
Ausland gebracht werden können Für die Reichskaſſe
erſcheint wie in der Nordd Allgem Ztg hervorgehoben
wird dieſes Abfindungsverfahren das nur fakultativ ein
geführt werden ſoll u da die Höhe des Effekten
ſtempels unverändert bleibt und nur eine neue Form der
Erhebung geſchaffen wird Außerdem fordert der neue
Geſetzentwurf noch eine Ermäßigung des Anſchaffungs
ſtempels für Reichs und Staatsobligationen
und für Schatzanweiſungen ſowie einzelne kleinere
die praktiſche Durchführung des Geſetzes betreffende Aende
rungen die mit der Höhe der Steuer in keinem Zuſammen
hange ſtehen

Wenn tatſächlich die in Ausſicht ſtehende Novelle zum
Reichsſtempelgeſetz keine weiteren Aenderungen bringen ſollte
als hier offiziös angegeben iſt ſo würde damit zur
Sanierung des Vörſenverkehrs ſehr wenig getan ſein
Eine erhebliche allgemeine Herabſetzung der Umſätzſte uer
wie der Effektenſtempel iſt erforderlich wenn anders
die Börfe ihre wirtſchaftlichen Aufgaben wieder voll erfüllen
ſoll Wie ſehr die Erhöhung der Vörſenſteuer ſchädigend
auf den geſamten Vörſenverkehr eingewirkt hat iſt in der
dem Reichstag unterbreiteten Denkſchrift des Central
verbandes des deutſchen Bank und Bankiergewerbes ein
gehend und ſchlagend nachgewieſen worden Die Denkſchrift
widerlegt ziffernmäßig die Behauptung daß der Rückgang
des Geſchäftsverkehrs nicht ſo ſehr in der Geſetzgebung als
in der Konjunklur wurzelte weiſt die vollkommene Wirkungs
loſigkeit des Börſenregiſters nach ſchildert die Nechtsunſicher
heit die durch den Regiſter und Differenzeinwand geſchaffen
iſt den Verfall des berechtigten und notwendigen Zeit
geſchäfts die Entartung des Kaſſageſchäfts die ungünſtige
Rückwirkung auf die Staats und Neichsanleihen die
wachſende Konzentration im deutſchen Bankgewerbe die
Hebung der ausländiſchen Börſen auf Koſten der deutſchen
Börſen und der deutſchen Kapitalkraft den Rückgang der
Börſenſteuerverträge alles wird derart mit Beweiſen be
legt daß ſich kaum der verſtockteſte Bündler der Eindring
lichkeit dieſer Darſtellung wird entziehen können

Während der Geſamtdepeſchenverkehr ſeit 1893/94 um
43,2 v H im Jahre 1901 /02 geſtiegen iſt hat ſich die Zahl
der bei den BVörſentelegraphenanſtalten aufgegebenen
Depeſchen um 18,1 v H vermindert dieſe Zahlen beziehen
ſich auf den Jnlandverkehr im Auslandverkehr iſt die Ge
ſamtzahl um 39,8 geſtiegen die der Börſendepeſchen um
22,9 v H geſunken Während die Einnahmen ans dem
Wechſelſtempel beträchtlich gewachſen ſind erreichen die Ein
nahmen aus dem Umſatzſtempel noch weitaus nicht die Höhe
von 1894 Während der Schlußnotenſtempel nach der Novelle
von 1900 6 Millionen mehr als früher aufbringen ſollte
hat er nach der Erhöhung 1900 680,000 1901 1,656,000
1902 1,476,000 M weniger als 1899 erbracht Die Zahl
der Mitglieder des Berliner Liquidationsbureaus betrug
1893 noch 483 1902 nur noch 339 Die Umſätze der
Berliner Maklerbanken ſanken in demſelben Zeitraume auf
38,8 v H Aehnliche zum Teil höchſt draſtiſche Ziffern
liegen von mehreren Börſenplätzen vor Jn Breslau iſt die
Zahl der Börſenbeſucher um 202 in Frankfurt a M um

84 in Leipzig um 113 zurückge angen Dafür iſt ein
großer Teil des Geſchäfts ins Ausland ausgewandert Die
ausländiſchen Papiere in den Depots der Banken und
Bankiers haben ſich verdreifacht und verfünffacht
Auch im Intereſſe der Reichskaſ ſe wäre es geboteneine Herabſetzung der Umſatzſteuer und des éffellenſempels

en Hinſichtlich des Ertrages der erhöhten Um
ſatzſteuer ſind die Erwartungen der Reichstagsmehrheit und
die Regierung gründlich getäuſcht worden Der frühere
e 9sſchatſekretär Frhr v Thielmann hat ſelbſt im
eichstag zugegeben daß der Bogen zu ſiraff geſpannt

worden iſt und der Börſenſtempel ſich als Schmerzenskind
er Steuergeſetzgebung erwieſen habe Aber freilich die
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Der Krieg in Oſtaſien
Ueber die geſtern ſchon gemeldete Landung der Japaner

auf der Liagotong Halbinſel und ihren

Vormarſch anf Nintſchwang
liegen ausführliche Nachrichten die zugleich Anſpruch auf
Authentizität machen könnten bisher zwar noch nicht vor
doch wird die Tatſache ſelbſt auch von anderer Seite ge
meldet ſodaß an ihr kaum noch gezweifelt werden kann
Einiger Widerſpruch kann allerdings darin erblickt werden
daß einer anderen Meldung zufolge die Ruſſen Töngwön
nicht ſehr weit von Genſan beſetzt haben ſollen was
nicht gut möglich iſt wenn die Japaner wirklich bei Fung
hwangetſching und Takufchan erſchienen ſind und den
Ruſſen dort ein erfolgreiches Gefecht geliefert haben Man
weiß freilich nicht recht von wo die japaniſchen Truppen ab
marſchierten Jedoch liegt die Vermutung nahe daß ſie von

an ausgingen den Jalu überſchritten und der
ruſſiſchen Verteidigung des Jalu in den Rücken kamen
Sie bedrohen ſetzt die linke Flanke der Ruſſen
in ihrer Aufſtellung bei Liaojang zur Deckung der Bahn
Zwiſchen dieſem Ort und Haitſchöng rüſtet ſich die ruſſiſche
Armee zur Abwehr Jedenfalls werden die auf Liaotong
ſich nun abſpielenden Kämpfe entſcheiden ob Port Arthur
abgeſchnttten wird oder nicht Es abzuſchneiden durch
Zuſammenwirken von Heer und Flotte wird allem Anſchein
nach vorläufig das Hauptziel der japaniſchen Kriegführung
bleiben unter der Annahme daß die Manöver der letzten
Wochen eben nur dies Hauptziel verſchleiern ſollten

Eruentes Bombardement Port Arthurs
Dem Renterſchen Buregu wird aus Petersburg gemeldet

daß nach einer Depeſche aus Port Arthur von heute die
japaniſthe Flotte vergangene Nacht 12 Uhr vor dem Hafen
erſchienen ſei und mit Unterbrechungen bis 8 Uhr morgens die
Feſtung beſchoſſen habe

Ans Port Arthur
wird angeblich von der ruſſiſchen Admiralität gemeldet daß
das von den Japanern torpedierte Panzerfchiff Retwifan
am Dienstag in den inneren Hafen von Port Arthur
geſchleppt wurde Es ſeien nur einige Stunden Arbeit
nötig um das Schiff ſeetüchtig zu machen Da dieſe Meldung
im Widerſpruch mit einer anderen ſteht derzufolge bei dem
letzten Bombardement der Japaner der Retwiſau nahezu
gänzlich zerſtört worden ſei muß ſie mit Vorſicht aufgenommen
werden

Zu dem erſten Angriff der Japaner auf Port Arthur der
bekanntlich die Ruſſen ſo unerwartet und deshalb auch un
vorbereitet getroffen haben ſoll daß die Offiziere der
Schiffe größtenteils an Land geweſen ſeien hat jetzt wie ans
Petersburg geſchrieben wird die ſoeben aus dem fernen Oſten
dorthin zurückgekehrte Gemahlin des Admirals Starck
eine Erklärung gegeben die geeignet iſt dieſe Behauptung in
das Gebiet der Legende zu verweiſen Die Dame erzählt
Bereits einige Tage vor dem 9 Februar herrſchte in Port

Arthur aufgeregte Stimmung Es waren keinerlei beſtimmte
Nachrichten über den bevorſtehenden Krieg da doch deuteten
Privatnachrichten aus Petersburg darauf hin daß etwas Ernſtes
zu erwarten ſtehe Alle waren auf dem Poſten vom Admiral
bis zum letzten Hafenarbeiter Die Spannung wurde
ſchließlich ſo groß daß allgemein das Schlimmſte er
wünſchter erſchien als dieſe Ungewißheit Wie kann
man hier von unvorbereitet reden Jch weiß nicht wie
es anderwärts war aber Port Arkhur war lange
vorbereitet alle Schiffe ſtanden kriegsbereit Jn den
letzten Tagen vor dem Ueberfall unternahmen unſere Torpedo
boote Rekoguoszierungen die Offiziere durſten nicht
länger als bis 8 Uhr abends an Land verweilen Ja obgleich
wir den Ueberfall kaum ahnen konnten war an jenem age
beſonderer Befehl erteilt daß ſchon um 5 Uhr nachmittags
alles an Bord ſein müſſe
äußerſten Reede Sobald dann die Nachricht von dem Abbruch
der diplomatiſchen Beziehungen eintraf zweifelte niemand an
einer unmittelbar bevorſtehenden Kataſtrophe Dieſe Erzählung
mag zwar geeiguet ſein die Kriegsbereitſchaft des ruſſiſchen
Geſchwaders in Port Arthur zu erhärten und den Vorwurf der
Sorgloſigkeit zu entkräften die Schlappe die den Ruſſen ſeitens
der Japauner bei dem erſten Angriff beigebracht wurde gewinnt
dadurch aber nur an Jntenſität

Ueber die japaniſchen Verluſte
während der Seegefechte vor Port Arthur will übrigens jetzt
eine Spezialmeldung der Nowoje Wremja aus Schanghaikwan
näheres anzugeben wiſſen Sie beſagt Vor Port Arthur ſind
zwei Torpedoboote geſunken Ein großer Kreuzer iſt
in der Petſchilibai geſunken Bei Tſchemulpo ſind ein
erſtklaſſiger Kreuzer und zwei Torpedoboote unter
gegangen Ferner iſt ein erſtklaſſiger bei Port Arthur leck
geſchoſſener Kreuzer auf dem Wege von Tſchifu nach Japan
geſunken Jnsgeſamt beträgt der japaniſche Verluſt
3 große Kreuzer und 4 Torpedoboote Die Ruſſen
haben nur den Warjag und den Korejez verloren da alle üb rigen
Schiffe reparierbar ſind Der erſte Erfolg der Japaner iſt
nichts weiter als eine Niederlage geweſen die durch die un
geſchickte Abfaſſung der ruſſiſchen Depeſchen zu einem japaniſchen
Siege wurde alle ruſſiſchen Mannſchaften haben mit großer
Ruhe und Heldenmut gekämpft und alles getan um den hinter
liſtigen Plan der Japaner zum Scheitern zu bringen Jn
hieſigen Kreiſen iſt man ſich bereits einig daß der erſte Erfolg
der Japaner in Wahrheit ein Mißerfolg geweſen iſt Wäre
dem in Wirklichkeit ſo dann würden die Japanec kanm in der
Lage ſein die Herrſchaft zur See in den chiueſiſch koreaniſch
japaniſchen Gewäſſern ſo unbeſtritten auszuüben wie dies doch
unwiderſprochenermaßen ſeit Wochen der Fall iſt Man wird

Das Geſchwader ſtand auf der

alſo gut tun auch dieſer Mitteilung dem allen Meldungen vom
war Ahviag gegenüber erforderlichen Skeptizismus zu be
wahren

Japaniſcher Patriotismus
Der Spezkalkorreſpondent des Daily Telegraph in Tokio

meldet ſeinem Blatte Der Kanzier und der Vizekanzler des
Oberhauſes haben ſich geweigert während der Dauer des
ihre Gehälter zu beziehen und man erwartet daß die
Mitglieder beider Häuſer ihrem Beiſpiel folgen werden
Das patriotiſche Gefühl unter der Bevölkerung iſt im Wachſen
begriffen und täglich laufen große Beiträge für den Kriegsfonds
ein Den Korreſpondenten wird noch immer die Erlaubnis an
die Front zu gehen vorenthalten

Weitere Meldungen
Ein ruſſiſches Transportſchiff lief heute von Port

Sald in der Sudabai ein deſſen Mannſchaft erzählte ſie hätten
die Beſatzung des ruſſiſchen Torpedobootes Nr 221 an Vord
das auf der Reiſe geſunken ſei

Bei der Station Jurta iſt ein in der Richtung nach Jrkutst
gehender Militärzug entgleiſt Vier Wagen wurden
zertrümmert ein Koſak kam ums Leben ſieben wurden ſchwer
und fünf leicht verwundet

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer empfing vorgeſtern nachmittag den Archk
tekten Bodo Ebhardt Zur Abendtafel waren geladen der
Kronprinz und die Minſſter v Hammerſtein Budde
v Einem Geſtern vormittag beſuchte der Kaiſer das Denkmal
der Königin Luiſe im Tiergarten hatte eine Beſprechung mit
dem Reichskanzler in deſſem Palais und empfing den
Polizeipräſidenten von Frankfurt a ſowie den Kriegs
miniſter von Einem Abends gedachte der Kaiſer die Vor
ſtellung des Götz von Berlichingen im Schauſpielhaufe zu
beſuchen

Der Großherzog von Oldenburg iſt vom Mittel
meer kommend an Bord des Dampfers Königin Lulſe in
New York eingetroffen

Die Beiſetzung Walderfees
Aus Lütjenbwurg wird unterm 10 d gemeldet Kurz vor

dem Eintreffen des Sonderzuges mit der Leiche des GeneralFeldmarſchalls Grafen von Walderſee nahmen eine Kompagnie
des Jnfanterie Regiments Herzog von Holſtein Holſteiniſches
Nr 85 und die drikte Batterie des Feldartillerie Regiments
Generalfeldmarſchall Graf Walderfee Schleswigſches Nr 8
die unter Kommando des Hauptmanns Sachs ſtand der ſieben
Jahre Adintant des Grafen Walderſee war und nnter ihm den
China Feldzug mitmachte auf dem Bahnhofe Aufſtellung ge
uommen Gegen 1 Uhr traf der Zug anf dem Bahnhofe ein
Die kurz vorher aus Plön angekommenen Prinzen Auguſt Wil
helm und Oskar begrüßten die Gräfin worauf acht Kanoniere
den eiferuen reich mit Blumen geſchmückten Sarg auf dem Helm
und Säbel des Generalfeldmarſchakls lagen auf den ſechs
ſpännigen Leichenwagen hoben Unter ſtrömendem Regen
ſetzte ſich der Zug in Bewegung Jm erſten Wagen folgten die
Gräfin Walderſee und der Neffe des Grafen im zweiten die
Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar mit ihrem Gouverneur
Major v Gontard Den Schluß des Zuges bildeten Vereine
und Abordnungen

Neben dem Zuge wurden von Forſtbeamten des Gutes9
Waterneverſtorf zwei prachtvolle Kränze der kaiſerlichen Prinzen
getragen Den ganzen etwa a ſtündigen Weg bis zum Hofe
Stoeß wo ſich die Familiengruft bdefindet hielt eine zahlreiche
Menſchenmenge befetzt Auf dem Hofe wurde der Sarg von
8 Unteroffizieren der Artillerie anfgehoben und nach der Gruft
getragen Die kaiſerlichen Prinzen führten die Gräſin Walderſee
und ihre Nichte Die Trauerrede hielt Paſtor Weinreich ans
Oittenſen der langjährige Seelſorger der Familie eingeſegnet
wurde die Leiche durch Paſtor Moeding ans Lütjenburg Während
der Einfegnung gab die Artillerie den Trauerſalut und die
Jufanterie drei Salven ab

Aus Deutſch Südtveſtafrika
Wie ſchon gemeldet iſt das Expeditionskorps im Herero Lande

jetzt drauf und dran gegen die Auſſtänbdſchen ein konzen
triſches Vorgehen einzuleiten und ihnen ſo die Strafe für
ihre Mordbrennereien in vollem Umfange zuteil werden zu
laſſen Dieſes Ziel dürſte um ſo eher und nachdrücklicher
erreicht werden als es neuerlich gelungen iſt in einem Teile
des Aufſtandsgebietes und zwar in Otjimbingwe die
Kriegslage feſtzuſtellen Gouverneur Leutwein telsg
graphiert nämlich unterm geſtrigen Tage

Durch Hauptmann Puder iſt die Kriegslage im Bezirk
Otjimbingwe feſtgeſtellt worden Der Gegner ſteht mit einem
Teile in ſtarker Stellung bei Oruware weitere
ſchwächere Abteilungen am Liewenberg und füdlich
Oruware Oberhäuptling Samunel Maharerso
ſteht öſtlich von Okahandja Hänuptling Tetjo iſt vor der
Kolonne des Majors v Glaſenapp im Rückzuge den Neſeb
aufwärts nach Oniati im Weſten hat der Gegner die Etje
Berge geräumt und zieht ſich vor der Kolonne des Majors
v Eſtorff ebenfalls nach Oniati zurück Von den Herero
im Nordoſten keine Nachricht

Man hat hiernach in der allernächſten Zeit Nachrichten über
entſcheidende Zuſammenſtöße zu erwarten an denen es vor
allem intereſſieren dürfte ob es den deutſchen Mannſchaften ge
lingen wird den Oberhäuptling Maharero lebend oder tot in
die Hände zu bekommen

Eine Epiſode aus dem Anfang des Herero Auf
ſtandes als die Hererobanden noch die Eiſenbahn von Ola
bandja weſtwärts bedrohten ſchildert ein der Schleſiſchen Zig
ur Verfügung geſtellter Brief den ein Unteroffizier der

chutztruppe an ſeine Famille in Schleſien aus Karibib
26 Jannar ſchrieb Wir entnehmen dem Schreiben folgendes

durchmachen müſſen Am 20 d M wurde ich m
34 bin ſeit dem 10 Januar mit im Feldzuge und habe

vieles t elfMann nach Statron Kubas kommandiert zur Bewachung der



Brücke und der Station Am 21 morgens gegen 4 Uhr kam
ein Ovambo und meldete daß Hereros Vieh forttreiben Es
waren gerade vier Pferde zur Stelle und ſo mußte ich und
noch drei Mann nachjagen um der Bande das Vieh wieder
abzuholen Um 4 Uhr ritten wir los und etwa nach 5 Uhr
trafen wir ungefähr 100 Stück Groß und ebenſo viel Klein
vieh von vier Herero getrieben Als die Herero uns ſahen
machten ſie den Haſen Wir aber nach und jeder einen aufs
Korn nehmen war das Werk eines Angenblicks Glücklich

reckten wir auch alle vier nieder und wollten nun zurück
ehren um das Vieh nach der Station zu treiben Als wir

aber an das Vieh herankamen bekamen wir plötzlich Feuer
von allen Seiten und etwa 100 bis 150 Herero und Wit
bois 7 kamen auf uns vier Mann losgeſtürmt Die nächſten
ſchoſſen wir noch nieder und ich hatte gerade wieder einen aufs
Korn genommen als ich einen Schuß in die rechte Schulter F
erhielt und mein Gewehr ſinken ließ Jch nahm das Gewehr
in die linke Hand konnte es aber vor Schmerzen nicht aushalten und gab einem Reiter mein Gewehr und da ich ſah daß
wir doch nichts ausrichten konnten gaben meine Reiter noch
einige Schüſſe ab dann kommandierte ich Kehrt Galopp
marſch und zurück ging s Es war aber auch die höchſte Zeitdenn ſonſt hätten wir es alle mit dem Leben bezahlen müſſen
Die Feinde verfolgten uns noch eine kurze Strecke konnten uns
aber nicht bekommen weil ſie zu Fuß waren Als wir etwa
eine Vierſtelſtunde Galopp geritten waren mußten wir Schritt
reiten denn ich konnte es nicht mehr aushalten vor Schmerzen
und ich hatte auch ziemlich viel Blut verloren Nach etwa
anderthalb Stunden langten wir in Kubas an Außer mir war
keinem Manne etwas geſchehen Da gerade ein Lazarettgehilfe

ur Stelle war ſetzte ich mich auf einen Stuhl und ließ mir die
ugel herausſchneiden welche gerade über dem Schulterblatte

ſaß Nachher wurde ich verbunden und mit dem Zug nach
Karibib in das Lazarelt geſchafft Heute geht es mir ſchon
beſſer ich bin ſchen außer Bett die Wunde fängt etwas zu
eitern an ſonſt iſt ſie aber gut Wir haben im ganzen
14 Schwarze gektötet

Politiſches

Zur Frage der Reichstagsdiäten erfährt das Berl
Tabl daß die Meldung wonach die Bewilligung der Diäten
bevorſtehen ſoll zum mindeſten verfrüht iſt Jnnerhalb der
Regierung habe man ſich über dieſe Angelegenheit noch immer
nicht einigen können

Die preußiſche Wahlreform ſcheint nun doch in
Fluß kommen zu wollen Nach einer Behauptung der Berl
Pol Nachr wird im Miniſterium des Jnnern eifrig an der
Novelle zum Wahlgeſetz gearbeitet Es beſteht die Abſicht ſie
noch in dieſer Seſſion und zwar zeitig einzubringen
Denn da bei Vermehrung der Geſamtzahl der Abgeordneten
eine Verfaſſungsänderung nicht zu umgehen iſt wird die Ver
abſchiedung dieſer Vorlage einen Zeitraum von drei Monaten
beanſpruchen

Der Bundesratsbeſchluß betreffend die Aufhebung des
5 2 des Jeſuitengeſetzes wird vermutlich demnächſt die
kächſiſche Zweite Kammer beſchäftigen Aus Dresden
ſchreibt man nämlich

Der Bundesratsbeſchluß betreffs des Jeſuitengeſetzes hat in
allen proteſtantiſchen Kreiſen Sachſens große Erregung
hervorgerufen Vor Beginn der heutigen Sitzung haben
bereits die konſervative und die nationalliberale
Fraktion der Zweiten Kammer gemeinſam darüber beraten
Höchſt wahrſcheinlich werden beide eine entſprechende Jnter
pellation an die Regierung richten Das Dresdener Amts
blatt meint der Reichskanzler werde ſich nicht verhehlen
dürfen daß durch ſein Zurückweichen vor der ultramontanen

ähigkeit das Vertrauen der Nation zu ihm ſehr er
chüttert worden ſei

Die Leipz Ztg erklärt bei Beſprechung der vom Bundesrat
beſchloſſenen Aufhebung des 8 2 des Jeſuitengeſetzes daß die
kächſiſchen Stimmen gegen die Aufhebung des
Paragraphen ab gegeben worden ſind

Die Geraer Ztg meldet die Vertretung des Fürſten
tums Reuß jüngere Linie habe im Bundesrat gegen
die Aufhebung des 8 2 des Jeſuitengeſetzes geſtimmt
Auch im braunſchweigiſchen Landtag will man von
der Regierung über ihre Stellung zu dem Bundesratsbeſchluſſe
Auskunft verlangen

Volkswirtſchaftliches
Jn der nach Oſtern an den Landtag gelangenden walſer

wirtſchaftlichen Vorlage werden außer den bekannten
60 Millionen Mark für den Hochwaſſerſchutz Schleſiens noch
20 Millionen Mark für die Kanaliſierung der Oder von der
Neiſſemündung bis Breslan verlangt Von dieſen Mitteln ſoll
aber dem Bresl Generalanz zuſolge nicht nur die genannte
Strecke kanaliſiert werden ſondern es iſt auch eine Verbeſſerung
der freien Oder unterhalb Breslaus durch verſchiedene zum Teil

erſt verſuchsweiſe vorzunehmende Bauwerke vorgeſehen Hierzu
gehört auch unter anderem die Anlage eines Stauweihers
mit dem der Verſuch gemacht werden ſoll ob ſich eine Fahrrinne
von 1,20 Meter Niedrigſtwaſſer durch die angeſtauten Waſſer
maſſen um 20 Centimeter heben läßt Auch Verbeſſerungen an
den Buhnen ſowie verſchiedene Regulierungen ſind geplant

Parlamentariſches
Die Wahlprüfungs kommiſſion des Reichstags

beſchäftigte ſich geſtern mit der Wahl des Abg Eickhoff
3 Erfurt freiſ Volksp Eine Proteſtbehauptung daß die

ahlzellen der Stadt Mühlhauſen den Beſtimmungen des
Wahlreglements nicht entſprochen hätten daß infolgedeſſen eine
Beobachtung der Wähler bei der Stimmabgabe möglich geweſen
ei und ſtattgeſunden habe wurde als erheblich angeſehen und
eshalb beſchloſſen Beweiserhebung hierüber zu ver

anlaſſen Die Beratung über die Wahl des Abg Fürſten
7 J arck 3 Magdeburg fraktionslos wurde nicht zu Ende

efü

Parteinachrichten
Daß wie wir ſchon vorige Woche meldeten Frau und

Kinder des in Eſchwege Schmalkalden gewählten Sozial
demokraten Hugo Armenunterſtützung genießen wird jetzt
auch der Voſſ Ztg aus Schmalkalden beſtätigt Sie berichtet

Die Meldung daß der Kandidat der ſozialdemokratiſchen
Partei Zigarrenmacher Hugo Kaſſel nach 8 4 des Wablgeſetzes
vom 31 Mai 1869 überhaupt nicht wählbar war und ſomit
auch nicht in die Stichwahl kommen durſte hat eine amtliche
Beſtätigung durch eine Auskunft gefunden die dem Vorſtande
der freiſinnigen Volkspartei auf ergangene Anfrage ſeitens des

h der Stadt Kaſſel zu teil wurde Die tele
raphiſche Antwort lautete Frau und Kind Hugo benden ſich für Rechnung des Landarmenverbandes in Kieſigen

Landkrankenhanfe Armendirektion Sicherem Ver
nehmen nach wird die freiſinnige Volkspartei anf Grund diefer
amtlichen Auskunft die Ungültigkeitsertlärung der
letzten Wahl beantragen

Kolonmiales
Profeſſor Robert Koch hat ſeinen Aufenthalt in Bulg

wayo re um die in Britiſch Südafrika herrſchende
ferdeſeuche und die Freien für ihre Bekämpfung zu
dieren Anfang April wird ſich der Gelehrte nach der
t den Medizimiſchen Wochenſchrift nach DaresSalgam

geben um dort das Küſtenfieber der Rinder für das

er in Vriliſch Südafrika eine erfolgreiche Behandlungsmethode ge
funden hat und ferner die Malagria in den Bereich ſeiner
Unterſuchungen zu ziehen Anfang Juni das heißt noch vor
Ablanf ſeines bis Ende Jnni währenden Urlaubs wird Prof
Koch nach Verlin zurückkehren

r

Deutſcher Reichstag
Eigenbericht der Saale Ztg

54 Sitzung vom 10 März 1 Uhr
Das a iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Dr Nieberding von Einem
Auf der Tagesordnung ſteht die dritte Beratung des Geſetz

entwurfs betreffend die Rechtſtellung des Holſteiniſchen
ürſtenhauſes
Hierzu liegt ein Antrag Singer Soz vor dem Geſetz

entwurf hinzuzufügen Die vorſtehende Vorſchrift findet auf die
Rechtsverhältniſſe keine Anwendung welche vor dem Jnkraft
treten dieſes Geſetzentwurfs entſtanden ſind

Jn der Generaldebatte nimmt das Wort
Abg Stadthagen Soz daß abſolut kein Anlaß zu dieſem

Geſetzentwurf vorhanden ſei dad das holſteinſche Fürſtenhaus
nicht ſouverän geweſen ſei Es handle ſich hier nur um ein
Gelegenheitsgeſetz das alle Rechtsgrundſätze durchbreche Redner
geht hierauf auf die Prozeſſe ein die das frühere Geſellſchafts
fräulein der Prinzeſſin Amalie gegen den Prinzen Ernſt Günther
angeſtrengt hat Ernſt Güntber hat es abgelehnt einen Eid zu
leiſten und jetzt kommt ein Geſetz das ihm das Recht geben
ſoll den Eid zu verweigern und nur ein Blatt Papier zu unter
ſchreiben Ein ähnliches g ein ähnlicher Akt
der Kabinettsjuſtiz war noch niemals da Dazu darf der Reichs
tag ſeine Hand nicht geben

Staatsſekretär Dr Nieberding Jch muß dem Vorredner
widerſprechen Es handelt ſich in keiner Weiſe um einen Ein
griff in beſtehende Prozeſſe und um keine Handhabe den
Glänbigern die Rechtsmittel zu entziehen Richtig iſt daß gegen
den Nachlaß der Prinzeſſin Amalie ein Prozeß ſchwebt doch hat
das herzogliche Haus auf den Nachlaß verzichtet Ein zweiter
Prozeß ſchwebt gegen den Prinzen Ernſt Günther Auch auf
dieſen Prozeß hat das Geſetz keinen Einfluß

Abg Dr Stockmann Rp polemiſiert gegen den Abg Stadt
hagen deſſen Behauptungen ſeien in keiner Weiſe ſubſtantiiert
Entgegen den Juriſten halte das ſchleswig holſteiniſche Volk das
holſteiniſche Fürſtenhaus für ſonverän

Abg Kirſch Ztr bittet den Entwurf unverändert nach den
Beſchlüſſen der zweiten Leſung anzunehmen

Abg Graf Reventlow Antiſ ſchließt ſich dieſen Aus
führungen an

Abg Jeſſen Däne meint Herr Dr Stockmann habe kein Recht
im Namen des ſchleswig holſteiniſchen Volkes zu reden denn er
ſei ein geborener Lübecker alſo ein Republikaner Es habe
niemals ein Land Schleswig Holſtein gegeben

Abg Himburg konſ erklärt der Staatsſekretär habe nach
gewieſen da es ſich nicht um ein Gelegenheitsgeſetz handle

Nach kurzer weiterer Debatte wird der Geſetzentwurf unver
ändert definitiv a ngenommen unter Ablehnung des
Antrages Singer

Hierauf wird die zweite Beratung des Militär Etats
beim Kapitel Militär Juſtiz Verwaltung fortgeſetzt

Generalmajor v Endres Jch konnte in den letzten Tagen
nicht hier ſein weil ich nach Hannover kommandiert war um
dem Begräbnis Walderſees beizuwohnen Der Abg Müller
Meiningen hat während der Zeit den Ausſpruch getan das
bayriſche Offizlerkorps ſei gebildeter als das preußiſche Wir
alle arbeiten hier nur für das Wohl unſeres Vaterlandes Da
verſtehe ich es nicht wie der Abg Müller Meiningen gemeint
hat daß er durch ſolche Worte ſeinem Vaterlande nützen kann
Vielleicht weiß es Dr Müller ſelbſt denn er iſt ja ein geiſt
reicher Mann Große Heiterkeit Es iſt doch jedenfalls nicht
recht die einzelnen Kontingente hier gegeneinander auszuſpielen
Herrn Mäüllers Partei iſt entſtanden aus dem National Verein
den der herrliche Mann von Bennigſen gegründet hat Das
muß doch Dr Müller wiſſen er iſt doch ein geiſtreicher Mann
Große Heiterkeit Da ſollte man doch das alte Geſpenſt des

Partikularismus das der National Verein begraben wollte
nicht wieder heraufbeſchwören Wir halten in Bayern einen
Mann für gebildet wenn es die Perſon zuläßt Große Heiter
keit Solche gebildete Leute habe ich viele unter dem Arbeiter
ſtande kennen gelernt aber unter den Studierten die Magiſter
und Doktor gar heißen Heiterkeit viele ungebildete Die
Bildung iſt kein Prodnkt der Schule ſondern des Lebens Da
iſt es doch rieſig ſchwer ein Urteil über 25,000 Offiziere zu
fällen und zu ſagen die einen ſind gebildeter als die anderen
Es gehört auch eigene Bildung dazu und der Zauber einer
harmoniſchen Perfſönlichkeit beſitzt das alles der Abg Müller
Zuruf Er meint es Na niemand iſt geſcheit der ſich ſelbſt

dafür hält Große Heiterkeit Was wir bayriſchen Offiziere
können haben wir von Preußen gelernt Bewegung Jch
habe nichts dagegen daß dieſer Satz auch über die Grenzen des
Landes geht Was ich hier ſage erfährt man auch in München
und ich übernehme die Verantwortung dafür Mit großer
Dankbarkeit denke ich an das was ich preußiſchen Kameraden
verdanke Der Abg Müller hätte nicht die Bahnen der Kritik
verlaſſen ſollen denen er gewachſen iſt Er hätte nicht an unſer
Allerheiligſtes unſerer Zuſammengehörigkeit rütteln ſollen
Einen Armee Partikularismus gibt es nicht Lebh Beifall

Hierauf wendet ſich das Haus der Beratung des Kapitels
Militär Juſtizver waltung zu Hierzu liegen drei
Reſolutionen vor

Die Kommiſſion beantragt
Den Reichskanzler zu erſuchen zur Verhütung der Soldaten

mißhandlungen insbeſondere der ſyſtematiſchen Mißhandlungen
darauf hinzuwirken daß in den Fällen des Militärſtrafgeſetz
buchs S 147 welcher die ſchuldhafte Verabſäumung der
Beaufſichtigung von Untergebenen mit Freiheitsſtrafe und
Dienſtentlaſſung bedroht gegen die für die Disziplin verant
wortlichen Vorgeſetzten die Straſverfolgung unnachſichtlich
eingeleitet wird
Abg Dr Ablaß fr Vkp beantragt

Den Reichskanzler zu erſuchen darauf Bedacht zu nehmen
im der Geſetzgebung und Verwaltung durchgreifender
als bisher den unter Mißbrauch der dienſtlichen Gewalt ſtatt
findenden Soldatenmiß handlungen entgegenzuwirken
wie ſie trotz aller dagegen bisher ergriffenen Maßnahmen in
großem Umfang wieder rnehrfach durch Verhandlungen der
Militärgerichte feſtgeſtellt worden ſind und geeignet erſcheinen
ebenſo weite Kreiſe des Volkes zu beunruhigen wie mit dem
guten Ruf der deutſchen Armee Eintrag zu tun

Die Abgg Auer und Gen Soz beantragen Den Reichs
kanzler zu erſuchen um den Militärmißhandlungen nach Mög
lichkeit entgegenzutreten dahin zu wirken daß

a die wegen Mißhandlung von Soldaten durch Urteile der
Militär und Marinegerichte erfolgten Beſtrafungen all
monatlich den Mannſchaſten der Armee und Marine zur
Kenntnis gebracht werden

b bei dieſer Gelegenheit die Angehörigen des Heeres und
der Marine jedesmal auf ihr Beſchwerderecht hin
gewieſen werdenc die wegen Mißhandiung Untergebener rechtskräftig ver
urteilten Angehörigen des Heeres und der Marine aus dem
Dienſt entlaſſen werden
Abg Gröber Ztr Man kann die Soldakenmißhandlungen

nicht ſcharf genug verurteilen Wegen 170 Mißhandlungsfällen
iſt ein Untexoffizier zu 1 Jahr 2 Monaten Gefängnis ver
urteilt worden ein anderer zu 2 Jahren Gefängnis wegen
100 Mißhandlungsfällen Dabei handelt es ſich faſt durchwe
um Rekruten und die Mißhandlungen kamen nur durch Zufa

herans Jn einem Falle der wohl der ſchlim iein Unteroſſizier wegen 15 1600 Miene etrulet
beſtraft Das gilt doch zu denken Es tritt da eine ſyſtematif eGrauſamkeit zu Tage Der Leutnant Schilling in Metz wie
wegen 700 Mißhandlungsfällen mit 1 Jahr Gefängnis beſiraſt
Daß ſchon manches gegen die Mißhandlungen geſchehen ſt
wiſſen wir Auch ſind ja die verſchiedenſten Vorſchläge emacht
um ſolchen Mißhand nungen vorzubengen Die ſozialdemo tat
und freiſinnige Reſolution kann ich nicht empfehlen Jch tanr

u Anabe der i ergn e Kommiſſion empfehlen
amit ein er nicht genügend angewandtes Mitt dlichm r Heit m n el endlichAbg Meiſt Soz geſagt eigentlich müßteGegnerſchaft zum Sozialismus uns abbalten rig iel

da es uns doch nicht Ernſt damit ſei Dieſe Auffaſſung iſt ganz
falſch Wir wollen die armen Soldaten vor Miiß handlungen
ſchützen und ich weiß aus meiner eigenen Dienſtzeit daß bei
guter Aufſicht ſeitens der Offiziere Mißhandlungen nicht vor
kommen Wenn ſie aber vorkommen ſo werden ſie von den
Militärgerichten ſo milde beſtraft daß ſolche Strafen auch nicht
abſchreckend wirken Die Kriegsminiſter haben alle zuſammen
geſagt daß ſie die Mißhandlungen aufs ſchärfſte mißbilligen
Aber mit Worten iſt es nicht getan es wird nicht beſſer
werden ſo lange nicht alle Elemente aus der Armee entfernt
werden die ſich zu Mißhandlungen hinreißen laſſen Das
Beſchwerderecht iſt nur ſehr winzig Wie groß ſind aber die

Strafen die durch die Kriegsartikel den Soldaten drohen da
heißt es immer 10 Jabre Zuchthaus fünf Jahre Gefängnis
Todesſtrafe uſw Wenn der Soldat all dies hört dann bekommt
er Angſt dann knickt er förmlich zuſammen und wagt es nicht
ſich zu beſchweren Deshalb muß das Veſchwerderecht der
Soldaten ganz anders geſtaltet werden Zuruf rechts Hetzen
Ja wir werden ſo lange weiter hetzen bis der letzte Soldaten
ſchinder aus der Armee heraus iſt Das ſind wir unſeren drei
Millionen Wählern ſchuldig Wir haben dieſelben Rechte wie
Sie wenn Sie auch ſchon das Schwert gegen uns ſchärfen und
ſogar ſchon von blauen Bohnen ſprechen Beifall bei den
Sozialdemokraten

Abg Lehmann natl Die Sozialdemokraten haben ſich redlich
gequält es ſo darzuſtellen als ob in unſerer Armee alles ver
ſumpft und verrottet wäre Sie wollen aber damit nicht
beſſern ſondern nur neue Agitation treiben Die Mißhand
lungen mißbilligen auch wir und werden allen Maßnahmen zu
ſtimmen die geeignet ſind ſie einzuſchränken Ganz abſchaffen
wird man ſie indeſſen nie können ſo lange die Armee aus
Menſchen beſteht Jch leſe ſeit 13 Jahren die ſozialdemokratiſche
Preſſe und ich kann daher beurteilen wie unheilvoll der Ein
fluß dieſer Preſſe auf junge Leute iſt Da heißt es in a Nüur
wahnſinnige Angſt macht die Rekruten zu willenloſen Werk
zeugen zu menſchlichen Maſchinen Jch möchte einmal die
Aufmerkſamkeit der Behörden auf dieſe Verrohnung der Preſſe
lenken Wir haben alle die zweijährige Dienſtzeit gebilligt ich
muß aber hervorheben daß das erzieheriſche Moment das die
dreijährige Dienſtzeit hatte fortgefallen iſt Die Leute nahmen
ſich früher zuſammen um mit zwei Jahren ſchon entlaſſen zu
werden Jch verwahre mich aber dagegen daß ich
irgend etwas gegen die zweiljährige Dienſtzeit ſagen
will Ruf bei den Sozialdemokraten Das haben Sie
aber getan Die Hetze gegen unſere Arwee ſtammt daher weil
der Offiziersſtand einer der wenigen Stände iſt die noch nicht
von der ſozialdemokratiſchen Seuche verſeucht ſind Als ich
neulich das Geſicht des Herrn Bebel und das des Kriegs
miniſters ſah da dachte ich unwillkürlich an den ſchlauen Fuchs
und die ſauren Trauben Stürmiſche langanhaltende Heiterkeit
Das Beſtreben der Sozialdemokratie geht offen dahin jede
Autorität zu untergraben Meine Freunde werden einmütig
gegen die ſozialdemokratiſche Reſolution ſtimmen Volk und
Armee müſſen ſich nicht nur vertrauen ſondern auch achten
und dazu iſt endlich nötig daß die Regierung den Kampf gegen
die revolutionären Beſtrebungen der Sozialdemokratie NRufe bei
den Soz Hu hu nicht nur aufnimmt ſondern auch ſiegreich
durchführt Lebh Beifall rechts

Kriegsminiſter v Einem Meinen Standpunkt über die Miß
handlungen habe ich ſchon ſo eingehend dargelegt daß ich jetzt
nicht darauf eingehen will Der Abg Meiſt ſprach ſehr lange
über das was zu ſeiner Dienſtzeit Vorſchrift war Wozu
eigentlich weiß ich nicht Denn ſeitdem iſt alles geändert worden
und gerade in dem Sinne wie es die Sozialdemokraten
wünſchten denn jetzt muß ſich der Soldat bei einer Beſchwerde
nicht bei dem Unteroſfizier ſondern bei dem Hauptmann melden
Ein guter Soldat muß der Abg Meiſt aber doch nicht geweſen
ſein denn er ſagt er hätte ſich nicht mißhandeln laſſen aber er
hat es ruhig mit angeſehen daß andere mißhandelt wurden Da
hätte er doch ruhig zu dem Sergeanten hingehen und ihn auf
die Mißhandlungen aufmerkſam machen und ſagen ſollen Was
ſind Sie doch für ein Unmenſch Lärm bei den Soz Der
Abg Meiſt hat ſich ſelbſt mit ſeiner Rede keinen Dienſt er
wieſen VBeifall

Schluß folgt im Abendblatt

Auskand
Ende der Obſtruktion im ungoriſchen

Abgeorduetenhauſe
Wie aus Budapeſt gemeldet wird erklärte im letzten Moment

in der geſtrigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes die Obſtruk
tioniſten daß ſie den Kampf gegen die Rekruten
vorlage einſtellen würdeu falls die Regierung den Antrag
auf Abänderung der Haus ordnung zurückziehe Graf
Tisza ſagte dies gegen die Garantie der geſammten Oppoſition
daß ſie der Rekrutenvorlage kein Hindernis bereiten werde zu
Da dieſe Garantie gegeben wurde wird die Rekrutenvorlage
heute verhandelt und auch angenommen werden

Großſzbritannien
Ungeheure Steuerbeträge müſſen die in Südafrika

arbeitende Debeersgeſellſchaft und die Firma Goerz nachzahlen
Vor einiger Zeit hatten einige große Minengeſellſchaſten die in
Südafrika im Handelsregiſter eingetragen ſind aber auch in
England große Vertretungen haben ſich geweigert die Ein
kommenſteuer von dem geſamten Betrage ihrer Dividenden
u entrichten Die Firma Adolf Goerz brachte in Anfechtung
er von der Steuerbehörde getroffenen Entſcheidung nach

welcher die Firma den Betrag von 142,429 Pfund Sterling
als Einkommenſteuer auf ihren geſamten Gewinn bezahlen
ſollte die Frage vor das Oberhofgericht court of kings beneh
und behaupkete die Einkommenſteuer dürfe nur von den Ge
winnbeträgen erhoben werden welche das Geſchäft der Firma
in England abwerfe Der Gerichtshof hat nun dieſe von der
genannten Firma eingelegte Berufung abgewieſen Von
dieſer Entſcheidung werden auch die Debeers Geſellſchaft
und andere große Geſellſchaften betroffen bei denen es ſich
erhrhee um Summen von vielen tauſend Pfund Sterling
andelt

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Dr Robert Luther Privatdozent für Chemie an der
Univerſität Leipzig iſt ca außerordentlichen Profeſſor mit dem
Lehrauftrage für phyſikäliſche Chemie ernannt worden
e

Wiſſenſchaft KRunſt Eiteratur
Als Ehrengeſchenk ſür Detlev v Liliencron der

am 3 Juni 60 Jahre alt wird hat der Provinziallandtag vonSchleswig Holſtein wie das Berl Tabl erſfährt dem Vehter
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tion von 3000 M bewilligt Eine jährliche Ehrenbe h M hat bekanntlich im vorigen Jahre ſchon der
Kaſſer Detlev v Liliencron ausgeſetzt

5 Profeſſor Pumpelly der bedeutende
Archäologe der Vereinigten Staaten iſt von der Carnegie
IJnſtitution in Waſhington nach Turkeſtan ausgeſandt
worden um dort Ausgrabungen zu machen Das unmittelbare
Ziel ſeiner Nachforſchung iſt greifbare Veweiſe für die Lage
der früheſten menſchlichen Anſiedelungen in Zentralaſien zu ent
decken Puwpelly glaubt daß das Land das er jetzt erforſcht
die wahre Wiege der Menſchbeit iſt In dem öeblet das für

bieſe Forſchungen in Angriff genommen worden iſt liegen die
Stellen einiger der älteſten überhaupt bekannten Städte Es Wi
ſollen auch Ansgrabungen in den Ruinen des alten Samarkand
und in der Oaſe Merw wo viele Tumnuli vorhanden ſindvorgenommen werden Dieſe Tumnüi ſind ſehr zahlreich längſt
dem Fuß der Berge öſtlich vom Kaſpiſchen Meer und von
dieſem Punkt aus öſtlich faſt bis Andidſchan reichend

7T r CDGOm Eito roréoooONnÜ21 Provinzial Landtag
Machdruck auch anszugsweiſe verboten

K Merſeburg 10 März
Die Mitglieder des Landtages waren geſtern mit den Spitzen

der Königl Staäatsregierung ſowie der Provinzialverwaltung zu
einem parlamentariſchen Abend beim Landeshauptmann Vartels
ins neue Ständebans geladen Zur heutigen 5 Plenar Sitzung
weiſt die Tagesordnung 19 Punkte auf Es ſcheint als wollte
der Landtag ſein Arbeitspenſum nunmehr mit Gewaltmärſchen
erledigen um dann wahrſcheinlich ſchon am nächſten Sonnabend
ſeine diesjährige Sitzungsperiode zu ſchließen Präſident Graf
v Wartensleben eröfſſnet die Sitzung um 12 Uhr mit
einigen geſchäftlichen Mitteilungen bei nur ſchwach beſetztem
Hauſe Von Mitgliedern der Hanshaltskommiſſion wird zunächſt
Bericht erſtattet über die von dieſer beratenen

Neben Haushaltspläne denen ſich die Beſprechung
des Haupthaushaltsplanes und in Verbindung
damit eine ſolche des Verwaltungsberichts des
Provinzialausſchufſes anſchließt Vom Abg Jaenſch
Magdeburg wird dabei die geringe Geſchäftstätigkeit der Pro
vinzialhitfskaſſe moniert jedoch ſind von der Provinzial
verwaltung Maßregeln in Ausſicht geſtellt die eine
Neubelebung des Geſchäftsbetriebes dieſer Kaſſe bezwecken Die
Kommiſſion beantragt weiter für den Vaterländiſchen Frauen
Verein die Einſtellung eines Betrages von 5000 zahlbar
in zwei Jahresraten ſür den Bau einer Lungenheilſtätte in
Vogelſang bei Gommern Der Antrag wird angenommen

Die Speziaolhaushaltspläne der Provinzial Hilfskaſſe der
Hebammenlehranſtalten in Erfurt und in Magdeburg der
Landesheil und Pflegeanſtalt und der Rittergutsverwaltung
AltScherbitz der Landesheil und Pflegeanſtalten in Nietleben
und in Uchtſpringe ſowie der Gutsverwaltung Uchtſpringe und
ſchließlich des Landes Aſyls Jerichow werden von der Kom
miſſion zur Annahme empfohlen Die Zuſtimmung erfolgt
nachdem die einzelnen Berichterſtatter die Neueinſtellungen er
örtert und a i e genere Debatte desgleichen
u den übrige SpezialhanshaltsplänenAuf Antrag des Abg Jaenſch Magdeburg gibt dann das

Haus ſeine Zuſtimmung auch zu dem Haupthaushaltsplan an
dem bei der Einzelberatung nur einige kleine Abänderungen
vorgenommen werden Bei der Beſprechung der einzelnen
Poſitionen desſelben drückt Abg Generaldirektor Winkler
Merſeburg den Wunſch aus die Provinzialbibliothek möchte
ihre Sammlungen auch durch den Ankauf von Büchern die die
Geſchichte unſerer Provinz behandeln ergänzen und erweitern
damit auch eine Sammelſtelle für derartige Werke vorhanden
iſt Ferner hält er es für angebracht doß die Verſicherungs
anſtalt Sachſen Anhalt mit ihren großen Kapitalien mehr als
bisher den Geldbedürfniſſen von Kommunen in der eigenen
Provinz diene und ſich weniger an den Anleihen anderer großer
Städte beleilige

Abg v Jagow ſpricht über das namentlich bei Froſtwetter
gefährliche runde Proſil der Landeschauſſeen

Landesbaurat Eichhorn erklärt daß dieſe Nachteile nur noch
den alten Straßen anhaften

Auf eine Anfrage des Abg Trenkmanne Mühlhauſen über
den Stand der Verhandlungen über die geplante und von
Intereſſenten ſchon vor einigen Jahren angeregte Bahn
verbindung Mühlhauſen Heiligenſtadt antwortet in längerer
Ausführung Landeshauptmann Bartels Es ſei bei dieſem
etwa 40 Kilometer Eiſenbahn Projekt eine Unrentabilität bei
enormen Koſten zu erwarten da ſich dieſe nach den üblichen
Schätzungen auf 80,000 Mark pro Kilometer belaufen würden
Von der Eiſenbahn Direktion Erfurt iſt dann eine Rentabilität
von 1,45 Prozent herausgerechnet worden Dieſer Satz ſtimmt
aber nicht vielmehr muß noch der ſür Kleinbahnen übliche Auf
ſchlag von 40 Prozent in Abzug kommen ſodaß nach dieſer
eigenen Berechnung der Provinzialverwaltung etwa 0,85 Proz
herauskommen Außerdem iſt eine bequeme Verkehrsverbindung
zwiſchen den beiden Städten ſchon vorhanden auch komme auf
Grund der bisher gemachten Erfahrungen nur eine kleine Reihe
von Gemeinden mit etwa 4000 Einwohnern in Betracht Das
Projekt iſt deshalb von der Provinzialverwaltung und der
Eiſenbahndirektion Erfurt abgelehnt worden Bei der geringen
Rentabilität ſtehe zu erwarten daß ſchließlich nicht einmal die
Betriebskoſten gedeckt werden ſodaß die Provinz fortgeſetzt ge
nötigt ſein würde Zuſchüſſe zu leiſten Wenn alſo durch eine
ſolche Bahnverbindung eine Hebung des wirtſchaftlichen Lebens
des Obereichsfeldes erreicht werden ſoll ſo iſt der Bau derſelben
lediglich Sache des Staates

Abg Winter Genthin ſpricht für den Bau einer Kleinbahn
Schönh auſen Sandau
zur Förderung des Kleinbahnweſens zu dem vor einigen Jahren
zur Verfügung geſtellten Betrage von 6 Millionen Mark noch
mals einen Kredit von 2 Millionen Mark zu bewilligen

Abg Oppé Mühlhauſen wünſcht falls das Bahnprojekt
Mühlhauſen Heiligenſtadt nicht zuſtande kommt eine Kieinbaähn
zwiſchen Mühlhauſen und Küllſtedt Er wirſt der Provinzial
verwaltung einſeitige Unterſtützung von Kleinbahnprojekten vor

Dem treten Landeshanuptmann Bartels und ein anderer
Vertreter der Provinzialverwaltung entſchieden entgegenAbg Lucius v r ſtimmt dem Grundſatze der

x gdnslalverwaltung bei die Kleinbahnprojekte ſtets objektiv zu
rüfen
Aba v d Schulen burg ſpricht für den Wegfall der Ab

fertigungsgebühr bei Kleinbahnen
Der Ankrag des Abg Winter wird ſchließlich mit Majorität

angenommen
Jn Fortſetzung der Einzelberatungen weiſt Abg Winkler
Lerſeburg auf ein Abkommen der Rheinprovinz mit der königl

Unterſuchungsſtation für Trinkwaſſer und Abwäſſer in Berlin
wodurch namentlich kleineren und mittleren Kommunen

techniſcher Beirat bei derartigen Anlagen gegeben werden ſoll
und meint daß ſich unſere Provinzialverwaltung auch eine ſolche
techniſche Hilſe ſichern ſollte

Der in der Rednerliſte über die Kleinbahnangelegenheiten über
gangene Abg Lohſe Torgau fragt nachträglich an ob neben
bahnartigen Kleinbahnen auch Unterſtützung ans den Pro
vinzialfonds gewährt werde Seitens der Vertreter der

rovinzkalverwaltung wird dies beſaht Die Entſcheidung liege
edoch beim Miniſter Zu den einmaligen und anßerordentlichen
iusgaben ſollen dem Vaterländiſchen Frauenverein zum Neubau

ting Gebäudes in ſeiner Erziehungsanſtalt für ſkrophulöſe Kinder
n Bad Elmen 5000 M bewilligt werden
Abg Schaumbuſr ge Schönebeck und Graf v d Schulen

Sut befürworten die m W der bom Verein erbetenen
umme von 15,000 M Nach längerem Für und Wider werden

ann auf Antrag des Abg Dr Voigt Erfurt 10,000 M be

Hanshaltsplanes weiſen dann noch eine Anleihe von 100,000Neubau einer Anſtalt für Henlentlaſſeng männliche zie
orgezöglinge u von 400,000 M für die BodeRegulierung

und beantragt dem Provinzialausſchuß d

Furcht vor Strafe
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ung Die einmaligen und er etee Einnahmen des

auf Damit iſt die Beratung des Haushaltsplanes und zugleidie Beſprechung des Verwallungsberichts erledigt t
Erſatz bezw Neuwahlen bürgerlicher Mitglieder und deren
Stellvertreter für Ober Erſabkommiſſionen werden nochmals
abgeſetzt Jn zweiter Beratung werden die Provinzial
m re ber Viehſeuchnderueg des ehſeuchen EntſchädigungsReglements Aenderung des ßer

twen und Waiſen Verſorgungsanſtalt undNachtrag zu dem Reglement über die dienſt
lichen Verhältniſſe der Provinzialbeamten oöbne
Debatte endgültig genehmigt

ierauf erſtattet Abg Wadehn Weißenfels den Bericht der
Anſtaltskommiſſion über die Provinzialausſchußvorlage beir die

rrichtung von Anſtalten für ſchulentlaſfene
männliche Fürſorgezöglinge Die in erſter Leſung am
vergangenen Montag bewilligten zweiten 100,000 M werden in
zweiter Leſung mit Einſchluß der Ueberſchreitung der erſtenaleichhohen Bewilligung des vorigen Landtages anſtandslos ge
nehmigt

erſtattet Abg Frhr v BodenFür dieſelbe Kommiſſion
haunſen Wittenberg Bericht über die Provinzialausſchuß
vorlage betr

Bau und Einrichtungskoſten des Landesaſyls
koſten von 91,968,67 M und Ankaufs und Mobiliarkoſten von
21,405,51 M in zweiter Leſung ebenfalls genehmigt Den

Bericht der Feuer Sozietätskommiſfſion betr Ver
waltungsberichte der LandFeuer Sozietät des Herzogtums
Sachſen für 1901/2 ſowie die vorläufige Ueberſicht über die Er
gebniſſe für 1903 erſtattet Abg v Pieſchel Burg den über
die einzelnen Rechnungen der Land Feuer Sozietät für 1901/2e Kluge Stolzenhain Die Kommiſſion ſchlägt vor von
dieſen Berichten Kenntnis zu nehmen und Entlaſtung zu erteilen
Dies geſchieht Desgleichen mit dem Enlwurf des Jahres Lius
abe Etats der Land Feuer Sozietät des Herzogtums Sachſen
ichen Jahre 1904/7 über den Abg v Helldorff Zingſt
erichtet
Ebenſo trägt auch der Bericht der Feuerſozietäts Kommiſſion

über den Verwaltungsbericht der Provinzial Städte Feuer
Sozietät ſür die Jahre 1901 2 ſowie den vorläufigen Bericht
über die Verwaltungsergebniſſe für 1903 durch den Abg Knob
loch Sangerhauſen nur einen rein geſchäftlichen Charakter
indem davon dankend und mit Anerkennung Kenntnis ge
nommen wird

Präſident Graf v Wartensleben ſchlägt hlerauf Ver
tagung der Sitzung und Abſetzung der übrigen Punkte der
Tagesordnung vor womit das Haus einverſtanden iſt ſo daß
er die Sitzung um 4 Uhr ſchließt Morgen Freitag 11 Uhr
vormittags Fortſetzung der Beratungen

Provinzialnachrichten
Kelbra 10 März Bismarckſäule Der Ausſchuß zur

Vereine deutſcher Studenten lltend
Platz für die Säule ausgeſucht Dadnuxch ſind die Verhandlungen
wegen des von der Stadt Kelbra dem Verbande zu überlaſſenden
dreiviertel Morgen großen Geländes hinfällig

Vorkeluhagenn 10 März Die Leidensgeſchichte
unſeres Dorfes kommt wie die Nordh Ztg ſchreibt
nicht zu Ende Jm Jahre 1895 wurde die hieſige Landgemeinde
durch den Landrat des Kreiſes Worbis aufgelöſt und in fünf
Gutsbezirke zerlegt Daß der Landrat zu dieſer Auflöſung nicht
befugt geweſen ſei hat der Regierungspräſident v Brauchitſch
ſeinerzeit dem Landrat ſelbſt geſchrieben Trotz wiederholter
Beſchwerde iſt der frühere Zuſtand durch die Verwaltungs
behörden nicht wiederhergeſtellt worden Jnfolge Auflöſung der
Gemeinde wurde zur Unterhaltung der Volksſchulen ein Schul
verband gegründet der ſehr erhebliche Steuern aufzubringen
hat Zu dieſen Steuern wurden auch die Freiherren von
Minnigerode ſoweit ſie in Bockelnhagen wohnen herangezogen
Jm Verwaltungsſtreitverfahren entſchied ſchließlich das Ober
verwaltungsgericht daß nur derjenige Gutsherr frei von Schul
abgaben ſei in deſſen Gutsbezirk ſich das Schulgrundſtück be
finde Die übrigen Gutsherren müſſen alſo ſoweit ſie hier
wohnen zu den Schulſtenern beitragen Nun hat aber der
Kreisausſchuß von Worbis das Schulgrundſtück in 5 Parzellen
geteilt und jedem Gutsbezirk eine Parzelle zugeteilt Die Folge
iſt daß nunmehr keiner der Gutsherren zu den Schulſteuern
herangezogen werden kann Fortan müſſen nun die kleinen
Leute die erforderlichen Schuülſtenern allein aufbringen Sie
werden ſich wohl auf ca 200 Proz ſämtlicher Staatsſteuern ge
faßt machen müſſen

GeſternKloſterode 10 März Ritterguts verkauf
hat der Verkauf des dem Grafen v d Schulenburg Beetzendorf
gehörigen Rittergutes Kloſterode an Herrn Leutnant H Müller
in Bornſtedt Neuglück ſtattgefunden der Preis beträgt 12/g Mil
lionen Mark Rittergut Kloſterode hat eine Größe von 731
Hektar wovon 317 Hektar Wald ſind

Schönebeck 10 März Diebſtähle Verſchwun
den Einem hieſigen nach auswärts gehenden Poſtboten
wurde am dern im benachbarten Frohſe der Handwagen
auf welchem er Pakete gefahren hatte geſtohlen als er in
ein Haus getreten war Ein Schulknabe wollte geſehen haben
wie zwei Männer den Wagen aufhoben und forttrugen Die
Verfolgung wurde ſofortſdurch die nächſten Straßen aufgenommen

och der Wagen blieb verſchwunden Auch die Gendarmen von
hier Frohſe und Salze die geſtern vormittag auf die Suche
gingen entdeckten nichts Seit Montag iſt hier ein zwölf
jähriges Schulmädchen verſchwunden Dasſelbe hatte einem
Mädchen ſünf Mark aus der Taſche genommen Sie ſollte von
dem Rektor der Schule vernommen werden entlieſf aber aus

K Kirchheim bei Erſurt o März Mit erſtaunlicher
Frechheit ſuchten in einer der letzten Nächte Spitzbuben
welche unbedingt mit der Oertlichkeit vertraut ſein müſſen die
hieſige Poſthilfsſtelle welche der Kaufmann Helm in der Nähe
des Gemeinde Gaſthauſes inne hat heim Trotz der ſcharfen
Hofhunde drangen ſie durch ein Parterrefenſter in die Wohn
ſtube leuchteten mit Streichhölzern die abgebrannten lagen
zerſtreut umher das Innere des Sekretärs ab und nahmen
eine größere Anzabl Poſtwertzeichen an ſich Jm Verkaufs
laden fielen den Einbrechern etwa 20 M in die Hände Man
hat von den dreiſten Menſchen noch keine Spur

Beruburg 10 März Seinem Transporteur eut
ſprungenſ iſt heute vormittag der z Z in der Strafanſtalt
u Gommern internierte Gaſtwirt Jul Schiller aus Wulfen
er hier zum Termin vorgeführt werden ſollte Jn der Nähe

des Bärenzwingers riß er ſich los und lief gefeſſelt davon
Bei dem herrſchenden Nebel gelang es ihm in den Straßen
ſeinem Verfolger zu entwiſchen

mvermiſchtes
Ein Antomobiliſtenkniff wurde dieſer Tage nach der Tägl

Rundſchaun vor dem Potsdamer Schöffengericht aufge
deckt Ein Automobilführer hatte einen Strafbefehl erhalten weil
er zu ſchnell gefahren war und erhob dagegen der Er
wies nach daß er an dem betreffenden Tage mit ſeinem Auto
mobil deſſen Nummer im Vorbeifahren ein Polizeibeamter
notiert hatte gar nicht aus Berlin herausgekommen ſei Nun
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wird mit Leichtigkeit eine andererichtige zu 4
Anzeigen herbeigeſührt worden Es wäre ſehr zu wünſchen daß
man ſolche Schlauberger ermitteln und Vorſorge treffen möge
daß es ihnen unmöglich iſt gänzlich Schuldeines Vergehens zu Priigen zilch Schuidtoſe in den Verdacht

Landesztg
hammer unternahmen ſchulpflichtige Knäblein regelrechte Raub
und Streifzüge Die VBeute würde von ihnen zumeiſt in Neu
banten verzehrt und ſoweit felbige in Zigaretien beſtand ver
dampft Am letzten Mittwoch war wieder eine Räuber Zuſammen
kunft Ein Wiitglied das beſonders viel auf dem Kerbholz hatte

ſch

z

F

gehen um ihrem Manne eine Ueberraſchung zu bereiten
fand das Wiederſehen unter ſo ſchrecklichen Umfländen ſtatt
Wie die arme Frau von dieſem Unglück betroffen wurde iſt noch
nicht feſtgeſtellt man meint ihr

liefen zum Ausgang Plötzlich rief jemand Fener
Errichtung einer Bismarckſaule des Kyffhäuſer Verbandes der L

bat die Altendorfer Klippe als d

Hauptſtraßen eingeäſchert
mehrere europäiſche Fixmen ſind völlig ruiniert
beträgt 1 Million Dolkar

zeugen eine Vorrichtung baben durch die es ihnen möglich

Nummer über dieieben dadurch ſind ſchon wiederholt falſche

Eine kanm glaubliche Geſchichte wird der Neuen Ba eriſchenaus Nürnberg mitgeteilt Jn dem Vorort le

ind einer ſtrengen Beſtrafung entgegegenſah erhielt von dem
Ehrengericht den Rat ſich aufzuhängen Ein Strick war bald

zur Stelle
angebrannt und das Lied wurde geſungen

Um die Sache feierlich zu machen wurden Kerzen

Stieflein mußt ſterben
Biſt noch ſo jung ſo jung
Wenn das der Abſatz wüßt

Daß du ſchon ſterben müßt
Tät er ſich grämen
Bis in den Tod

Und bald darauf war der Gehängte eine Letche Am Sonn
abend wurde der jugendliche Selbſtmörder in St Peter beerdlgt

Ein tragiſcher Vorfall ſpielte ſich auf einem dieſer Tage in
openhagen abgehaltenen Faſchingsball ab Es war
on ſpät und die Karnevalsluſtigkeit hatte ihren Höhepunkt

rreicht als plötzlich gellende Schreie gehört wurden Alles eilte
erbei und man ſah eine Dame deren Papieranzug von oben
is unten in Flammen ſtand Bei diefem Anblick entſtand unter
en Anweſenden eine wahre Panik und alle ſtürzten den Aus
ängen zu ohne ſich um die Unglückliche zu bekümmern Nur ein Herr hatte den Mut ihr zu Hilfe zu
ilen und ſuchte einen dicken Rock um ſie zu werfen um das
euer zu erſticken Wer ſchildert aber ſein Entſetzen als er in
er Unglücklichen ſeine Frau entdeckte von deren An

weſenheit er keine Ahnung hatte Er hatte ſie gefragt ob ſie am
Balle teilnehmen wolle was ſie jedoch able nte weil ſie mit
hrem erwachſenen Sohne verabredet hatte auf den n

Nun

t apierhut ſei von einer Gasamnme angezündet und der ganze Anzug augenblicklich vom
ener verzehrt worden Sie wurde in hoffnungsloſem Zuſtande

ins Hoſpital gebracht wo ſie am folgenden Tage nach ſchwerem
Leiden ihren Wunden erlag

Feneralarim in einem Kopenhagener Theater Jn einem
Theater der däniſchen Hauptſtadt hat das beſonnene und ruhige
Vorgehen der Angeſtelllen bei einer ausbrechenden Panitk des
Publikums ein größeres Unglück verhütet
führung der Operette Tochter des Tambourmajor im Kaſino

Während der Auf

ntſtand eine Panik Beim zweiten Akt bemerkte das Publikum
inen Brandgeruch und wurde unruhig Einige Jene

jaſt allelnweſenden erhoben ſich und es enſtand ein ſtarkes Ge
ränge Auf die Bühne kamen erſt Feuerwehrlente dann der

Rwiſſeur und Direktor Nielſen um das Publikum zu beruhigen
Der Brandgeruch kam von einer unbedentenden Beſchädigung
der elektriſchen Leitungen Nach einigen Minnten Pauſe wurde
die Vorſtellung fortgeſetzt Eine Dume wurde während der
Panik an einem Beine verletzt Sien wurde in ein Hoſpitaleführt

Eine große Fenersbrunſt in Penang hat am Dienstag die
Zwei Europäer wurden verletzt

Der Schaden

Als Leiche gefunden Die verſchwundene Schülerin des
Seminars in Schleswig Frl Roth aus Elmshorn iſt im
Selkermoor einer Bucht der Schlei unweit der Stadt Schleswig
als Leiche gefunden worden
Tagen mit daß Frl Roth ſich während der Abgangsprüſung

Wir teilten ſchon vor ein paar
achdem eine kleine Durchſtecherei enideckt worden war entfernte
nd ſeitdem verſchwunden blieb

l

ermittelte man daß verſchiedene Antomobiliſten an ihren Fahr

faſſung ſtelle
genommen werden dürfen

Abgeordneten etſchechiſche Bevölkerung zu erlaſſen
der Ruhe und Ordunng zu wirken

etzte Telegramme
11 März Die Freiſinnige Zeitung teiltBerlin

mit daß ſie bei dem Uebergang des Zeitungsverlages auf die
neugegründete

Freie Deutſche Preſſe Freiſinnige Zeitung annehmen werde
Verlagsanſtalt Deutſche Preſſe den Namen

Bnenos Aires 11 März Der Vizepräſident der Republik
Uruguay Difort Alvarey iſt einer Nachricht aus
Montevideo zufolge geſtorben

Waſhingtou 11 März Laut Schätzung der landwirtſchaft
ichen Abteilung betrugen die in den Händen der Farmer befind

lichen Vorräte am 1 März an Weizen 20,8 Prozent Mais
20 egent Hafer 34,9 Prozent gegen 24,5 41,6 und 36,9 im
Voriahre

Das ſächſiſche Parlament gegen die Aufhebung
des Jeſnitenparagraphen

Dresden 11 März Die Mehrheit der Abgeordneten der
Zweiten Kammer reichte bei der Regierung eine Jnter
pellation ein
Jeſuitenparagraphen zu der Beſtimmung der ſächſiſchen Ver

nach welcher neue Orden in Sachſen nicht auf

wie ſich die Regierung nach Auſhebung des

Die Unruhen in Prag
Prag 11 März Geſtern abend kam es auf dem Wenzelplatz

wiederum zu Ausſchreitun gen Die demonſtrierende Volks
menge warf mit Steinen und Tonſtücken Um 8 Uhr wurde je eine
Kompagnie Jnfanterie und Pioniere und eine halbe Schwadron
Kavallerie requiriert welche den Graben und den Wenzelplatz
abſperrten Eine Kundgebung des Polizeidirektors kündigt ent
ſchiedene Maßregeln an gegen die Störer der öffentlichen Ruhe

Wien 11 März Eine Konferenz ſämtlicher tſchechiſcher
beſchloß einen Aufruf an die Prager

um für Wiederherſtellung

Der Krieg in Oſtaſien
Vom Kriegsſchauplatze Be

Tokio 11 März Reuter Ruſſiſche und japaniſche Jäger
u Pferde hatten geſtern ein Gefecht nördlich von Phöngjang
ie Ruſſen zogen ſich nach kurzem Kampfe zurück Keine

Partei hatte Verluſte
Tokio 11 März Reuter Nach Privat Meldungen

aus Genſau haben die Japaner ſeit dem 6 März dreimal
Wladiwoſtok bombardiert Ein Teil der Stadt ſoll
in Brand geſchoſſen ſein Nach Berichten aus
Sönl ſind wiederum ſechs Mitglieder der Hauſierergilde unter
der Beſchuldigung ruſſenfreundlicher ntrigen
verhaftet worden



e

Handel Gewerbe und Verkehr
Allgem Gasaktlengeselleehaft zu Magdeburg Inder Sitzung des Anfeichterntes ist berchlogen worden der demnächst

einznberufenden Generatverenmmiung die Festsetaung der Dividende
gut 622 Proz 20 M für die Aktie vorzusehlagen

Ertfurter Bank Pinekert Blanchart Co Die un
günstigen Verhäittnisseo schreibt der Jahresberieht für 1903 unter
welchen sohon das Geschäftsjahr 1902 zu leiden hatte sind auch für
den Verlauf des Berichtsjahres von wesentliehem Einduss gewesen
Trotz dieser misslichen Umetände hat s ch der Gesamtumsatz um rund
t M ben an welchem bMehrumsatz fast alle Hauptkonten
be t Weit mehr noch als in früheren Jahren waren wir

1 vährend des Fommerhalbjahres genötigt unsere Hüssigen
o lange in Weeheein anzufegen bis wir gegen Jahre uss
l für im Kontokorremtverkehr fanden Daraus erklärtsieh auch en Koutokorrentzinzen und Wechsel

zinsenert nie Bei auf Kontokorrentkonto sianden m
Seohlusse des Gesechäflejahres rund 4,20 209 A aus die sich auf 2380
Schufdner verteilen und zwar sind von dies m Betrage 460,000 M
dureh Effekten Eypotheken und Bürr sehnf en gedeckt während der
Rest von 510,000 A e Blankokredite an zweifellos solvente Firmen
gewährt wurde Der Saldo des Efſektenkontos erscheint in der dies
jährigen Bilanz gegen die früheren Jahre verhältnismässig hoch was
seine Erklärung darin findet dass in dem Bestande u a ein grosser
Posten Stadtanleihen enthalten war der erst zu Anfang des neuen
Jahres abgenommen wurde Es verbleibt ein Reingewinn Von
155,746 63 M der nach Abzug der vertrags und statutenmässigen
Tantiemen die Verteilung einer Pividende von 6 Proz gestattet

Die Generalversammlung der Braunschweigisehen Kregfift
anstalt genehmigte die Beteiligung an einer in Blankenburg a II zu
gründenden Blankenburger Bank und beschloss eine Statutenänderung
Wonneh de Anstalt künftig sich nicht an anderen Bankgeschäften im
einzelnen Falle bis zu 390,090 M und bis zu einer Gesamihböhe von
90e,002 M beteiligen dark ohne der Genehmigung der General
versammfung zu bedürfen

Die Haupiversammlung der Westdeutsehen Rodenkredit
anstalt genehmigte alle Anträge der Verwaltung und roizte die sofort
znhibare Dividende auf 61/2 Proz fest Die der Reihe nach ausscheidenden
Aufsiehtsrats mitglieder wurden wieder und Herr Baukdirektor Arthur
Sehuechart Elberfeld neu in den Aulsichtsrat gewählt

Buenos Aires 9 März Goldagio 127 27
Rio de Janeiro 9 März Wechsel auf London 123737

Preise von Kali Kuxen
kestgertelli von Samnel Zlelenziger Berlin und Eagen 19 März

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 490 4116 Hohenfele 74251
Beienrode 61 5160 HUohenzollern 5300 5359Benthe Aklien 350 365 Johannashall SBernhardahall 860 Justus l 6000 6050Burbach e e 8525 6575 Kaiseroda e 5409
Caristund 5150 5259 Neustessfurt 12,650 12,850Deutschland 520 Ronnenberg Aktlen 1290 1525Friedrichahall 1440 1470 SalzdetfurthkKkaliw A 2509
Glüoknut Sonderah 12,000 12,200 Salzgitter Schl Akt 450 475
i 1651 185 Sechwarzburger Salin 3251 375
Hedwigsburg 74251 7475 Wihelmshall 9390 9375
Baroynia 19,700 20 000 Wintershall 5250 5320

Von Kaliwerten Nachfrage für Carlsfund und Wintershall

Seohlagcehtviehmarkt im städtischen Vieohhofe zu Halle
Am 16 März 1904

Preiso k 50 Kg a Lebencd b Sehlachtgewieht

Aufgetrioben waren I Qual II Qual III Qual e

d 7a 3 a b a b S
21 Rinder 21davon 8 Ochsse 39 82 j 30 82 Färsen 30 28 27 Kühe 32 30 27 74 Bullep 33 31 294 432 kälbver 48 43 37 23212 Hammel Sehaleo 35 80 28 19236 Landsehwelne 51 50 47 210 26Gesamtauftrieb 308 Schlächttiere Ausgesuchte Posten über Notiz

Gesehäfisgaug ruhig
Gesamtauftrieb dieser Woche 99 Rinder däavon 19 Ochsen 9 Fürsen

41 Kühe 17 Bullen 90 Kälber 83 Hammel Schafe 594 Landschweine
zusammen 748 Sehlachttiere

8ehlachtriehmarkt Lelpeig 19 März BIarktprelse tür 50 kg
in Alark erste Notierung für I ebend zweite für Schlachtgewieht

Auktrtieb 162 Rinder und zwar 33 Ochsen 16 Kalhen 75 Kühe
38 Bullen 689 Külber 287 Stück Schatvieh 1552 Schweine und zwar
1552 deutsehe aus Ungarn zusammen 2890 Tieroe

Oohsen 1 volllleischige ausgemüästeto 1732 junge ſleischige nicht ausgemästeto e 79
3 müssig genährte junge gut genülirte ältore 65
4 gering genührte jeden Alter eKalbesu vollſleischige ausgemüästets Kalbon e e 68

u Küheo 2 volltleischige ausgemästete Kühe e e 65
3 ältere ausgemüstete Kihe e e 614 müssig genährte Kühe und Kalbuen e 55
5 gering genührte Kühe und Kalbuen o 48

Balien I vollfeischige höchsten Schlachtwertes 69
2 müssig genührte jüngere u genührte ältere 65

3 gering genührte 60Kälber I kfeinste Mast Vollm Mlast u beste Saugkälber 50
2 mittlere Mast und gute Saugkülber e 46
3 gerings Saugkälber e 404 ältere gering genihrte Fresser

8ohake zlgstläimmer und jüngore Masthammel 37
2 älteres Masthammel 353 müssig genührte Ilzmmel u Schale Mlerzzohate

Sohweineo 1 volllleischige der foineren e 552 lleischige S a x a 2 h 423 gering entwickelte zowie Sauan und Eber 43
gausländischo aus e e un mGeschäftsgang in Rindern Kälbern Sehafen und Schweinen wittel

mässig Verkauf 152 Rinder und 2zwar 39 Oechsen 16 Kalbepn
19 Kühe 37 Bullen e93 Kälber 232 Schafe 1512 Schweine

Getreide Mählen Brzeugnisse usw
New Vork 10 März Telegr Roter Winter weizen

loco 102 vorige Notierung 102 März Mai 985
96/, Jull 952 94 September 872 86/, Ia ie Mai
57/2 56 Juli 55/2 56 Sept bDIehbl 4,20 4,20
Geltreidefracht I I

Ohleago 10 März Telegr Weizen SlIai 94 92 Jull
89 885 Mais Juli 50 l 49

Magdebure 10 März Amil Notierungen Die Notierungen ver
stehen sich für 1990 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
engä Somwer stitl gut 167 170 mittel 162 165 geringbis 140 81I schwerer Sommerweizen bis DM do Kolben Sommer
gut 172 176 Al Rauh gut 169 163 mittel AL gering AM do
auslündiseher gut 174 186 A

Rogwen inländiseher still gut 130 132 mittel 127 129
Gering bis 129 31 aus ländischer gut UI

Gerste hiesige Chevalier gefregt gut 159 165 mittel 142 bis
248 A gering feinse Qualität über Notir Landgerste gut
128 45 mittel 133 bis 137 gering A Wintergerste gut

Ausländische Futtergerste gut 109 112 M
Haker inländischer ruhig gut 127 139 mittel 122 124

Kering bis 115 Bl aus ländischer gut BI mittel gering M
AMais runder ruhig gut 113 136 amer bunter gut 116 118
Erbeen hiesige Viktoria still gut 175 185 mittel 160 bis

179 grüne Folger gut 180 295 41 tel 175 175 A
Berlin 19 Mä z Frühmarkt Werzen loco Märker 72 50

bis 173,50 ab Bahn Juli 176,59 Behauptet Roggen loco Märker
131 ab Bahn Behauptet Gerste inländ Futiergerste 129 139
echwere 131 14 alles frei Wagen und ab Bahn do russische und
Denau 112 129 frei Wagen Hakter mürk mecklb pomm
pozen schles fein 141 155 do markiseh meeklenbg pomm posen
schles mittel 131 140 do märkisch mecklenbg pomm en
sehles gering 125 150 alles frei Wagen und ab Bahn aus
amorikan 120 122 La Plata 114 15,00 russ frei Wagen
Erbeen inl mittel 139 148 feine 149 164 kleine Koch 179 190

and ho steinischer 349,00 145 00 Mai matt Amerik
Abladung 95,90 Hafer slill

Anftwerpen 30 März Wogen teil weise weiehend Roggen
weiehend Georete und Hafer ruhig

Gerste gtill

Oelsanten Oel Fettwanren
5N T Vork 10 März Telegr Sehmalz Wostern ateam 7,65
7,60 do Rohe und Brothers 7,60 7,60
Ohbleago 10 Alärz Telegr Schmalz Mai 7,32 7,30 Juli

7,47 7,45
Breweon 10 März Schmalz ruhig

in Doppeleimern 384 Ffe vehwimmend April Lieter Tube38 Plg
und Firkins Doppeleimer Pfg Speok ruhig

Hambur g 10 Märr

Hamburg 12 März
7,40 Br

I 25 75 es Hr
Mai 21,00 Br Ruhi
New Vork 8,75 do

Hamborg 12 März Weizen etill holeteinieoher und moecklen
1 Hard Winter No 2 März Ablad 142 Kogren

stihl eüdruesiseher etill 9 Pud 2925 März Abladung 196 110 meokl
mixed AMkrz

Loko Tube und Firkim

Rüböl unrerrotii flau looo 47,50
Auiwerpeu 10 März Schmalz per blärz 99,90

Petroleum
Petroleum trüge

per März 20 75 UBr

do Credit Balanoes Cat Oil ity 74
ZuckKoer

ondon 19 März 96 Javazucker
stetig Rühen Rohzueoker loko 8 h 22 Käufer ruhig

G nneraCeXnÜ X

Viktoriaerbsen 190 232 Weizenmehl Nr 00 loco 21,75 23,59
Koggenmehl Nr 9 uvd 1 loco 16,60 18,80 Weirenkleie

7 W 2 Er genkleie J W 2wo 210 265 n Linsen grosse 280 domittel 225 240 do Kieine 185 205 alles rei Waren und ab Bahn

Nordd Eiswerke 1 53 8960 Deuts U Da u 100 50 b Bergwerks a Hätten Ges

Berliner Börse 10 un heeee e e al tErgünzuug zu don lelegr Oberschl Portl Cem 3 1140 505 do XI u XII 1918 4 1102 25620 e 2
Aleidungen im gestr Abendblatt Omnibus Gesellschaft 246,5010 Hamb 251 310 unk 1925 1 109 50 Berat alzwerk o 1277

Oppeluer Brauerei 832,752 do unk bis 1900 100 59 b ßniareßhüite 11 I o7
Ban Dia konto Oppeln Portl Cem 3/2 137 do S Ol 330 unk 1908 96 906 c n a i Be je t s 319 oOrenstein Koppel 5 1142 50620 o S 46 190 uk 1905 2 98 80026 c woliunt o 27 359225

Be n r d I Reiche t AMetallscirraub J g do alte u con 33 95 80 h Conol daun F357
msterdam 3/2 Brüseol Rhein Cham u Dinasw 25 a u l 5Wien b Peter e urg 53 Rostook M O raunt n Bed PEI uk 1903 4173 96 250 u un on

hondon 4 Paris s Sangerhäuser AMaseh l17s 733 o do i 100 o Gelsenkeh Gretnni
Saxonia Cement 3/2 130,500 wut l 100,756 e h äniss 4 90Deutsche Fonds u Stantapap Schäfer u Walcker 0 63 00 S e /2 98,500 t 5 oBarmer Sindtanleihe z 98 60520 dehimmnel Maeehinen F 189,006 r t F 103 10 wart Sloinonich 5 i don

Borliner Sindt Obl 100 805 r 97 57 u do VIII IX Lip r e Kattowitzer 11 210,25646

4g W e Se geh rantakotk i c e etMaxdoburger St Anl Siemens Glas Industr s 260 00b23 e 24do do neue 4 104 606 ttiner Ch Didierl 5 202 00 do unkdb bis 1905 zu Luise Tiefban konv o S29 906Merzeburg 190unkr of 4 ſie Jop Sietuner Ding rer do unkdb bis 1907 do do St Pr 0 75l 8 b zu 99 100 Sudenburg Maschin O 99,506 40 Em VI 9 190 So deburg Berg wert 189Naumburz 1900 abg 392 33252 Ver Köin Rott Pulv 5 262 10620 Fur VII un G i3061 o c u 35Westpr rov Anl 32 39,596 ine t do Em VII unk b 1906 AMAlarienhütte Kotzennaul 0 61, 0be6eatpr r ä Vereinsbrauerei Artern 6 194,506 l r 4 l102 50Bad Sinnis Eis Anl a 160 estt DPraht Industriq 8 147 9046 2 v m 4 134 h ws eBayrischoe Anleihe 3/2100 50 G witener Guss 53 10 räm Pfdbr VNiederl Kohlen 104 25620en fie än 3 Gr Kred Ptab 00 O Rhein Stahl Lit C 8 175 ocsBraunschw 20 Thlr I 146 Wilhelmshütte on 2 732,00 à W 100 5910 Sehlegisch Finuntt s 6Köln Mind Pr Anh 135 4062 Fuekerfabr Fraustadtlis 134 8062 40 I V vkb b 1903 e e 17 356 606
stpreus Stadtberger Hütteklamb 50 Thlr Loos 3 2st reussisehe r Z 89 00 erg 0 102,4064AMoiniugor 7 ooseo Deutasche Risenb Prior Ohblig r n Tige kr S 81 00626 e ſtnblw a

Oldenb 40 Thlr Ioose 3 1129 00 b aſſe in 91 e 4 o 31/2 99iſſe Heute 577 Posen 33/2 95 700Ausländische Fonds Oatprousa Süilbnbn h de n 5 hIig v Industr u Bergw Ges
es m n III V u VI rz 100 be e eo innere do 4 7 Breslnu Warsongu /2 INo XIV ukb 1905 a F r Fese oBarletta 100 Iire J,oose O 209 60 do XV ukb 190 33 96 806 Abchaffenb Papierf 4 IBukar Staät Anl 1884 9/2 92,255 do XVIII uicb 191 101 75626Aschersleb Kaliwerke 4 100 201c d a t t i 55 Eizenb Prior Obligationen o XIX ukb 1911 e Bochumer anoestahi is

rilen Gold Anl 188 ftal Fis Obl St gar 21 Pr Ctr B Pf v 189 u Dessauer Gas 2 107,256Chines St Anl v 1895 6 o Miitelmeerb ſtr 4 100,900 do 1901 uKb 10 2 102 300 Dortmunder Onion 5 111,25h5
do do kleine e Cernovitr I do 1903 121 102 50 BElektr Iieht u Kraft 4/2 102,306

e e e e et0 V Ergänzungsn 3 87,757 do Kom O 01 uk 1C amH Dacketfahrt 90beEgyptische priv Anl 3 7 Fr 4 100,3065 do 1896 6 98 89 I Helios Elektr Ges 42
o do do 35 50b Oesterr Lokalbahn 4 1100,106 P H B abg 80rz12 4 do do 5Freihburg 15 Fr Loose 1,6 r do Nordwestbaun 5 107 300 do 0 3y2 e Zerrt Fr Krupp Obl 4 1161 5060Griech Anl 1881 84 35 60 Jädöster Bahn omb 63 50 do do re 93 brä Laurahütte e s 94 906do kous Goidrente s e do Obligationen 5 105,60 do Resteertifikate 17 30i6 Naphta Obligationen 4 98 906do Monopol An 33750 un Noraoeib Gold O er Ktabr Bl i 1968 33 23 VSerddentseher Lloyd 42 100 söba

do Gd Anl v 1890 ,6 37 60 Ung Siſb de XVIII uKkdb 1908 96 COba6Obersehl Eisen Ind 3 11591 10Iissahon Sindtan 18861 79 4503 do Eisenb Silb A X ukdb 19091 1 101,50 Tiele Winkler n 104 407e e et 4 79 70br Hlwangorod Dombr gar a do XI ukadv 4 101 59 l 7 i i et 41 ndo do 44 4 Kosl Woroneseh Ob 4 do XXu XXl uk 191 59 Zeitzer isengiessere 4121103 506Mfaitänd 10 Lire Loos äähan Gol 89 4 io X ukdb b 191 rMlexikaner Ani 2199 101 See Kurt kien 290 o Cl niegh p i012 25 190 82 ne Bank Aktäen
do à 20 rn 92,00 a o XXIV ukdb b 191 ,0055 Woron /2 96 Bank d Berl Kassenv 513 130 506Norweg Staats Anl 88 o iew a o Kleinb Obl p 1904 96 100 Berl K 51/3 130Oesterr 1860er I oose 1I151,59b26 Moseo Kursk 96 00 do b 1908 4 100 806 Berg Märk B i Elbt 8 154 906

Kiwin Anleibe isoi e h 4 58208 ſo er u i Ber ar Der bo o mittlere 59 Srel Griäsi 1889 4 do do Em II unk J la u e r4 315 Orel Griäsi 1889 21 ,,105 200 j Börsen Handelsverein 598 50gola k s 5 2 tjäsan Rot u 93 e e i ar e 100 2 be Co Goth Kredit Ges 490,7509
do Orient Anl II 93,90b2 Kjüsan Uralsk gar ukd I u V v 19001 32 92 20 Cöln W u Komm 4 97,50906b 1909 za 96 506 Danziger Privatbank 51/2do do III hre an VI ukädb 1908 3 96 506 r r nicolgi Ob Rjaschk Morezansk 4 101 6 Dtsch Effek B IIahn 4 102 75043 Jean kecaf 5 binsi Bologoye 2 32 78 a t und 1999 4 l fort do Hyp B Berl u 126 76do 3 o o gär 3 e 80,500 Russ Südwesthahn 4 r n r r i9i 4 102 450 Dresdener Bankverein 5 697,602

Russ a 9 An 1864 TFranskaukasische 3 U Essener Kredit 8 1158 25630d ar n 1860 6 Warohau Wiener r 96 00 u Sach ehe 50 900 Gothaer Privatbanic 6 124 00baB
Sehwed St Anl 1886 9/2 90,300 do De 92 005 5 28 2562 do Grundkreditb 7 139 5050

F le 8k blig e t l 2 8 r p B 9do do 1890 lag sos 92,00bB Westd B Pf Luk O 101,296 er Wegen i
ehe Manitoba r t io2i Weile ritt r 3 u on Lübecker Kommerzb 2/3 129 250
do Faminist 4 81 40061 Nort nern Pae n t1921 102 25 P mmersche 4 103 80 Magdeburger Privatb 4 99 500un i e 7 e e Se in 5 71 vor Weber er en da ha rnegarls g reussise B 756n St n R 97 3 88 36b o S Louis u S Fr rz 1931 6 x Ereussische 4 103 705 Preuss Plandbr Bk 7 1134,760

als do do do 5 89,49 al J Sächsische Wilhelma M d All U 0 176Industris Akblien Central Pacifie 4 98750 Sehlesische 2 03 ab was
l Jin 72 o Sr T 2010 I 5 ſ1dl 805e uAitela Gr an e 122 m nen z egg Leipziger Börae 10 MärzAnnaburger Steingut 4 138,2dbz t eriug Fliaenb O r M 7 MArchimedes 8 147 506 1880 See Rent Anl 9533 es 406 Blanst Gew 1882 101 7563raunsehweiger Jute 2 178 o Bisenbahn Stamm Aktien do h s 406 t do 1879 ioi cBerl Anb Maschinen 19 190 on er Fs 5075 do 500 88 406 4 do Em 1375 101 506er a Bau V T e an er 1905 Tulr 3/28 a toh nerliner Bockbrauerei /2 155 89ba6 u ſo Siaaiennl 1655 100 95 006 132 do 1876kon v 190 79do Brauerei Königst 6 119 300 lalberat Blänkenb a 92113,256 o 67 ler Ah 600 190 403 3173 Alth Landonlig 3000 100 757

do Union Gratireil 5 z Jurn Simpl ky Weethi 352 s Handrentenbr 500 99,50e /3 do do 500 100 754
Birkenwerder Vorz A 3,509 Aualäud VDisenb Stamm

r 86 o usländ s en am u ve Stamm Prior Aktien Pl h leipe Biektr Werkeſ 24 228
do Strassenbahn 6 de Aussig Teplitz z n n n 222 r /2 r e 158,000ent Baues Berl Ha 887 750 Bohmiecghe Nordbabn o9572 Husentienrad Iit a 230 do0 do Bierbr Riebeck 215 on

Charlottb Wasseriwerk 14 337 7562 Galiz Karl Ludw B 1 x à do B 248 00 um u k 152 008Chem Fabr Sechering t 22857 Graz Köllach erz l 4 n 4 un z 71/2 er Mai Sehkera 156,009
Chemn Masch Zimm 226 Kaschau Oderberg T h 5 WohnDessauer Gas 19 125 Js Keonpr Rud St Seh los 0 i r r II M n 7 he Gueeini Gen 9 137 200 er idee Raumbutger Henunk 189tsel fespinnerei esterr Nordwestb c 73o 78,00b6 do B Elbethalb Div Bank u Kredit Akt Je e W Halls 9
Eekert Maseh Fab 8 1143 2e620 Südösterrejeh mb 4 13,702 8 Allg D Kr A I pa 170,7520 Saens M kiartm ſt12 500
Elberteld Farbenfabr 22 410,C0 b Ungar Galiz gar 2 Chemu Bankverein 31 Züaehs Wevbstuhl

z J 069,00 homnoro 6 Dresdener Benk 144 506 r VErdmannsdorf Spinn Ivunxgor Domhbr Fabr SchönherrFreund Masch Konv 291 256 Kursk Kiow 511 R P 5 do Bankverein 97,007 15 ruär Gasges Sp 203,00
Görlitzer Eisenbbed a 247 005 Warsehau Terespol Wo 6 Gothaer Prigathb 123,750 do tumm Pr 263,006Grevenbroten 2 s8,00e iWorsehnu Wien 1154 40 u Kob Gfoth Kred Ga S S Thür Br V
Hansa Pamptsantt Be e Gerurrn 2 2h e e 53 a Bi Prior TerHarburg Wien Gummi 802 20 a Moridiongux Sparb d 2 Zeitzer FPar u A 144 90tHarkort St Pr konv O 89,9 t Rtiteh Iimburg 7 h Bank 13200 o do Oblig 00 250do Brückenb Konv a 83 o Säöhwrein Contralbain h 62/3 Zuekerfabr Glauzig I109,256
do do St Pr 6 122 503 Westsieitianische Aui 41,00 23 Zuckerraff Halle 19 eHein Lehmann 101 50b6 Div Indusztrie PapioreHocfinnnn Stärke v Hypoth Pfaud u Rentenbrief o Chemn Werk m jj 52,006 Ausl Dre

Hotel Dich An De saner Pladr 100,00 12 Cröllw Papierfabr 223 00P I Zu ig Teplitzrer 94,950Keyling Th Eiseng 5 7 Berſ Hyp B so abe 499,4 do Sehidvsehr 100 250 zu ünn eh 95 258
Kirehner Co 10 ic2 750 do do 312 93 756 2 Dörstow Rattm St 63,006 4 clo do Gold 100 806Klost Röderh Brauer 5 88 90 v B Han Hyp I X XI 3/2 97,009 5 do do 59 V A 98,75B 4 Buschtiehr 1886 stfr 100 4096
Köln Müsener conv c 21326 906 II XII XV 3/2 96 00626 9 D W M Sonderm 4 do do 100 406
Kurfürstend Ges i Liq r XVI u XVII 14 101,00 Stier Vorz A 76 506 65 do Em 1868/71/72
La Veloce Ital D 52 00 XViIII unk 95 4 1102,5066 28 Geraer Futesp u W 270,006 3 Dux Bodenbaeh 81 508Ludw Löwe Co 10 252 Ob XiX u 95,006 1 Germania Sehwalve 113 00ß 5 do Emw 1871199 256Malzerei Wrede 986 75b XX unk 16 33/2 97,00620 21 Gersd Silch V St A 385,005 6 do do 1674110,500
Magdeburger Baubank 5 86 D G K B IV rz 110 372 102 0066 55 do o Pr A I 840,006 2 Graz Köflacher 7220
Magdeb Strassenbahn 5 I131,756 do do V r 105 W 97,00 be 51 do do do II 762,006 4 do Em v 1871 u 72 99 606
AMaschiu Breuer 9 e 006e do VI unkb 19001 9 100 49 0 Halleesche Str B 95 006 Kasehau Oderberg 100 006
Neue Boden A G 19 Ia 2500 o VII unkb b 19091 Ic0 40 0 Kette Elbech G Akt 74,605 5 Prag Dux Gold
Nenroder Kunstanstalt 3 85 59520 o VIII 8 b 1905ukb 32 97,000 8 Körbisd Zuckerfh I119,000 5 o GoldNieuburg E V A abg C l 66,800 c du 9uk 1 4 101,766 I 56 Leipz Eaubank 108,000 5 Prag Turnan

Standard white loco
m Aniworpen 10 März Sehlnasberieht Raffinſertes Type woeles

per April 21,00 ür
New PVork i Märn Telegr Petroleum Standard whlte in

in Philadelphing 8,70 do Refned 11,45 in Cases

loco 8 h L d Käufer

per

Wasseratande vedenter über unter Nu
Saale un Vne trat

Moldan Iser ger Elbe

le a all Wriern Brückenpexel 9 März 992 10 rwWoelssonfels Oberpegol Tee 2,62 g
do uterpegol 0,84 l 9ueara rinl el 7aleben erpegel 7 2 7do Uunlerpegoel e 24 J 4 z

Becnbog e 1,97 e 4Kalbe Ohberpegel 1,74 1,74do Uunlerpegel 1,50 4 150Der Wasseretand von Trotha beßndet sich im Abendblatte

gemeldet
Aken a

hier eingetroffen

Fracht nach Magdeburg die Tonne 150 Pfg gezahlt
9 März

T Wir l al WVuehs r am
Budweis 9 0,22 2 Iforgau Ii0 4 182 1501Prag 6,65 5 Wittenberg 568 12Jungbunzla ,15 1 Roseslau 1 2,151 11 1
aun 39 5 Darb 4 255 101Pardubits 0,44 4 biagdebucg 101 9

Brandeis 0,71 9 langermünde 4 2,8 4Meluik a 86 10 Wittesberge 2,81 1eitmerits 0,45 8 Dömite Peg L 66 9Aissig 10 4 2,99 6 jlauenburg 30 259 10
Dresden C,5591 8

Aussig 10 März Von den oboren Plätzen werden 19 em Fall

Eilkahn Nr 809 Strm Vehbse ist heute

Miit Unterhaltungsblatt,

e
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